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Kassel – Es geht in das zehnte
Jahr! Zum zehnten Mal startet
der HNA-Yogasommer am
Sonntag um 9.30 Uhr auf der
Hessenkampfbahn in Kassel.
Neun Wochen gemeinsames
Training an den Standorten in
Kassel und der Region folgen
auf diesen gemeinsamen Auf-
takt an zentraler Stelle, male-
risch gelegen im Rücken der
Orangerie. Claudia Grünert ist
die einzige Lehrerin, die mit
ihrem Team vom Studio Kasse-
l.Yoga in sämtlichen JahrenTeil
derVeranstaltungwar. Auchan
diesem Sonntag wird sie ge-
meinsammitJuttaPaukschvon
Entire Yogadurch einedynami-
scheStundeYoga führen.

DerYogasommergeht in
seinzehntesJahr,unddu
bistmitdeinemStudioKas-
sel.YogavonderPremiere
bisheute immerdabeige-
wesen.Musstdudich
manchmalselbstkneifen,
wiesichdieVeranstaltung
entwickelthat?

Claudia Grünert: Für mich ist
das vielmehr als eine Zahl. Die-
se zehn Jahre sind für mich ge-
lebteZeit.Dassindextremviele
Begegnungen mit Menschen,
die sichmit demYogawohlfüh-
len wollen, die uns ihr Vertrau-
en geben. Die sich öffnen wol-
len, sich selbst und ihre Gren-
zen entdecken wollen. Ja, ich
mussmichmanchmal kneifen,
wenn ich sehe,wie sichdieVer-
anstaltung entwickelt hat, wie
viele Standorte sie jetzt hat. Es
ist halt so: Yoga gehtüberGren-
zenhinaus.

Stimmt.Wirhabenmitzwei
Standortenbegonnen,
mittlerweilesindesüber
zwanzig.DerYogasommer
bewegt in jederWocheeine
vierstelligeZahlanMen-
schen. IstdieAkzeptanzvon
Yogagenerellgestiegen?

Ja, das ist auf jeden Fall so. Yoga
ist für mich wie eine Bezie-
hung,diedueingehst.Dasistet-
was Besonderes, dass so viele

Menschen sich bewegen in der
Gemeinschaft mit anderen.
Dass sie lachen, schwitzen,
neueDingeannehmen.Yoga ist
fürdieTeilnehmereineArtEnt-
deckungsreise – und das nun
schon im zehnten Jahr in Kas-
sel, in Baunatal und an vielen
anderenOrten inderRegion.

UndhatderYogasommer
einenBeitragdazugeleistet,
dieAkzeptanzzusenken? In
dererstenZeitgabesbei
manchenEinheiten janoch
dieeineoderanderehämi-
scheBemerkung.

DieseZeitensindvorbei.Undja,
das ist definitiv so, dass der Yo-
gasommerdazu sehr viel beige-
tragenhat. Er ist eineMarkege-
worden in der Region. Die Vor-
freudedarauf ist riesig. Ichwer-
de ständig gefragt, ob eswieder
stattfindet, wann eswieder los-
geht. So haben wir uns das er-

hofft, alswir zusammengestar-
tet sind. Ich sage: Ziel erreicht,
darauf darf die HNA dann auch
stolz sein.

Gabesfürdichbesondere
Momente,die inErinnerung
bleiben?

Immer wieder aufs Neue. Das
sind auf jeden Fall immer die
Auftaktveranstaltungen. In je-
demJahrbin ichvollerVorfreu-
de, aber auch aufgeregt. Wie
wirdeswerden?WievieleMen-
schen kommen? Nicht zuletzt:
Wie wird das Wetter? Wir ha-
ben ja schon alles gehabt. Von
Hitze bis zu strömendem Re-
gen. Der Tod von Yogalehrer
Lars Tabert,mit demwir in die-
ses Abenteuer gestartet sind,
war ein Schock und tiefer Ein-
schnitt. Die Erinnerung an ihn
begleitetunsaberbisheute.

Esgabaucheinigebesonde-

reStunden,dieunvergessen
sind,oder?

Sowas wie der große Regen in
derAue?

ZumBeispiel.
Ich weiß noch, dass es ein Ter-
min an einem Sonntagabend
war, ich kamdanämlich direkt
von einer Hochzeit. Also raus
aus den festlichen Klamotten
und rein ins Yoga-Outfit. Der
Himmelwurdeimmerdunkler.
Dann war es fast wie der Welt-
untergang, wir sind ja regel-
recht geflohen aus der Aue. Ich
habe noch gedacht: Das über-
stehen die Lautsprecherboxen
nie.

DieBoxensind jaauchsoein
ThemadesYogasommers.
Mal funktionierensie,mal
nicht…

Das ist halt die Technik. Immer
neue Überraschungen. Dawird

YogadannzumImprovisations-
theater: Du weißt nie, was
kommt.

ZumAuftaktamSonntag
solltedieBeschallungpas-
sen.UnddasWetterkönnte
sonnigwerden.Waserwar-
tetdieTeilnehmer?

Meine Kollegin Jutta Pauksch
und ich werden uns etwas ein-
fallen lassen. Mein Lieblings-
satz lautet: Es sind die Begeg-
nungen mit Menschen, die das
Lebenlebenswertmachen.Und
das ist fürmichYoga, das ist der
Yogasommer.

INTERVIEW FRANK ZIEMKE

„Eine Art Entdeckungsreise“
HNA-YOGASOMMER Claudia Grünert über Begegnungen, Grenzen und einen Weltuntergang

Sie begrüßendieYogis:ClaudiaGrünert (links) und Jutta Pauksch führenamSonntagdurchdie StundeaufderHessenkampf-
bahn. FOTO: ANDREAS FISCHER

Kassel – An 26 Standorten tref-
fen sich die Yogasommer-Grup-
pen in diesem Jahr in Nordhes-
sen und Südniedersachsen.
HiergibtesdieÜbersichtmital-
lenStartterminen:
◾ Kassel : In Kassel ist der Yoga-
sommerandreiStandortenver-
treten. Nach dem Auftakt sind
die Yogis montags im Park
Schönfeld ab 18.30 Uhr auf der
Wiesemit denKlanginstallatio-
nen. Aber ACHTUNG: An den
ersten drei Montagen müssen
wir ausweichen auf den Trai-
ningsplatz amVereinsheimdes
KSV Hessen.Weitere Plätze: Ab
19. Juni freitags ab 18.30 Uhr
beim Rondell in der Karlsaue
sowie ab 21. Juni sonntags ab 9
Uhr auf dem Dach der Grimm-
welt.
◾ Bad Emstal: Hier starten wir
am17. Juniundtreffenunsdann
immermittwochsum18.30Uhr
im Kurpark oberhalb des
Wohnmobil-Parkplatzes.
◾ Baunatal : InBaunatal finden
die Stunden sonntags um 9.30
Uhr auf der Wiese im Stadt-
park, Rückseite Aquapark/Ten-
nisplätze, statt. Start: 21. Juni.
◾ Immenhausen : Mittwochs

treffenwir uns immerum18.30
Uhr „Quartier Entenloch“ auf
einer Wiese im Stadtzentrum.
Start ist am17. Juni.
◾ Kaufungen: Dienstagsgeht‘s
um 18.30 Uhr auf dem A-Platz
des Lossetalstadions ins Ent-
spannen.Start ist am16. Juni.
◾ Lohfelden: Am18. Juni steigt
auch Lohfelden-Vollmarshau-
sen in den Yogasommer mit
ein. Immer donnerstags ab
18.30Uhr findetdieserdannauf
dem alten Sportplatz (Erlen-
straße) statt.
◾ Sielen: Hierwird sich immer
sonntags ab 9.30 Uhr auf einem
idyllischen Platz am Sportplatz
entspannt. Los geht‘s am 21. Ju-
ni. (Achtung: Am 19.7. findet
keinYogastatt.)
◾ Wolfhagen : Auch inWolfha-
gen wird Yoga gemacht. Der
Standort dort ist im Stadtpark,
Bruchwiesen/Siemensstraße.
Los geht’s am16. Juni, dann im-
merdienstagsum18.30Uhr.
◾ Westuffeln: Hier treffen wir
uns montags auf dem Sport-
platz Struthkampfbahn (Trai-
ningsplatz). Erster Yoga-Tag ist
der15. Juni.
◾ Edermünde: Am Spielplatz/

Basketballfeld in Besse wird es
ab 19. Juni freitags ab 18.30 Uhr
Yoga geben. Bei schlechtem
Wetter geht‘s ins Satya Yoga
Zentrum, Raiffeisenstraße 23.
(Achtung: Die Stunden am24.7.
und31.7. entfallen.)
◾ Frielendorf : Der südlichste
Yogasommer-Standort. Start ist
am 16. Juni, immer dienstags
und donnerstags wird sich auf
der Grünfläche vor dem Well-
ness-Paradies am Silbersee ge-
troffen.
◾ Fritzlar : Jeden Mittwoch ab

18.30 Uhr treffen sich die Yogis
auf demBolzplatz an der Stadt-
mauer. Die erste Veranstaltung
findetdortam17. Juni statt.
◾ Gudensberg: Hier treffen
wiruns indiesemJahrmontags
um18.30 Uhr im Stadtpark. Los
geht‘sam15. Juni.
◾ Guxhagen: Montags um
18.30 Uhr geht‘s los an der Klos-
terkirche Breitenau, Wiese
rechts. Start:15. Juni.
◾ Melsungen : In Melsungen
wird ab 18.6. immer donners-
tags ab 18.30 Uhr am Fuldaufer

(an der neu sanierten Kneipp-
Anlage) zur Bewegung an der
frischen Luft eingeladen. Am
9.7. muss das Angebot einmalig
ausfallen.
◾ Metze: Der Niedensteiner
Ortsteil startet immer diens-
tagsum18.30Uhr-erstmaligam
16. Juni. Ort: TSV Sportplatz
Metze/Niedenstein (Parken: an
derBesserStraße).
◾ Niederbeisheim: Montags
um18.30Uhr treffenwir uns an
diesem Yogasommer-Standort
aufdemSportplatz. Start ist am
15. Juni.
◾ Spangenberg: Hier treffen
sich die Yogis immer donners-
tags um18.30 Uhr auf derWall-
wiese des Schlosses Spangen-
berg. Los geht’s am 18. Juni.
Wichtig: Fahrzeuge bitte auf
dem öffentlichen Parkplatz ab-
stellen. (Der letzte Termin am
13. August findet im Lieben-
bachfreibad zum 100. Geburts-
tagdesBadesstatt.)
◾ Frankenberg : Auch Lehrerin
CarolinJahnkeistwiederdabei.
Sie leitet die Teilnehmer jeden
Donnerstag ab 18.30 Uhr auf
dem Teichgelände an. Start ist
am18. Juni.

◾ Bad Sooden-Allen-
dorf: Auch dort gibt es Yoga. In
diesemJahrkooperierenwirer-
neut mit diesem Standort. Los
geht’s dort amGradierwerk im-
merum9Uhr.
◾ Witzenhausen : Immer mon-
tagsundmittwochsverwandelt
sich die Wiese am Werraufer
(CaféWerragarten) ab18.30Uhr
in eine Yoga-Oase. Los geht es
erstmalsam15. Juni.
◾ Northeim : Yoga gibt es auch
in Niedersachsen: Am Bleiche-
wall – in direkter Nachbar-
schaft zur dortigen Jugendher-
berge – geht es dienstags und
donnerstagsab18.30Uhraufdie
Matte. Start ist am16. Juni.
◾ Bad Gandersheim: Immer
dienstags um 18.30 Uhr treffen
wirunsandiesemStandort.Ge-
nauer gesagt im Kurpark Bad
Gandersheim neben der Park-
bühne (Hildesheimer Straße).
Losgeht’sam16. Juni.
◾ Göttingen: Auch Göttingen
ist erstmals dabei. Dort finden
die Stundenmittwochs auf den
Schillerwiesen statt – und zwar
unterhalb des Jérôme-Pavil-
lons. Start:17. Juni.
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Das sind die Standorte des Yogasommers
In diesem Jahr gibt es Stunden an so vielen Plätzen in der Region wie noch nie zuvor

Malerische Orte gibt es viele beim Yogasommer – so wie in
Fritzlar. FOTO: PETER ZERHAU

Moinzusammen, ihr lieben
Yogis,Yogas,Yogarinnen.Nun
gehtdaswieder losmitdem
BiegenohneBrechen.Mitdem
DehnenohneReißen.Mitdem
Recken,Strecken,Rekeln,
Hüpfen,Vorbeugen,Rückbeu-
gen.MitdemIn-sich-Ruhen
unddemAus-sich-Herausge-
hen.DemEinigelnundÖffnen.
Ach, ist esnichtherrlichmit
diesemYogaundseinerVielsei-
tigkeit?Das isteinwenigwie
ForrestsPralinenschachtel:
Manweißnie,wasmankriegt.
Aber:Eswird immergut sein!
Ich jedenfalls freuemichmal

wiederaufdie schönstenneun
Wochendes Jahres.Undeines
kannicheuchversprechen:
WennihrdieSache fleißigund
offenangeht,dannwerde ich
immer ineurerNähesein.
DennwoYoga ist,da isteuer
Muskelkaternichtweit.Glaubt
ihrnicht?Könnt ihraberglau-
ben!
ZumzehntenMal treffenwir

uns jetzt schonaufdenWiesen
inderRegion. Ichhoffe ja im-
meraufetwasSonne,etwas
Wärme.EinpaarSchweißper-
len.Eswurdeaberauchschon
legendär, alsdergroßeRegen
kam.Also lassteuchruhigmal
nassmachen. Ichkanneuch
versichern:Selbstdasdickste
Fell trocknetwieder.Dasgilt
auchfürYogis,Yogas,Yogarin-
nen. Euer Muskelkater

In sich und
aus sich heraus

MUSKELKATER


